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Die Gemeinde Jagstzell (2.367 Einwohner) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen

Kämmerer (m/w/d)
in Vollzeit. Die Stelle ist unbefristet.

Ihre Aufgaben:
■  Leitung des Fachbereichs Finanzen mit den Sachgebieten Käm-

merei, Gemeindekasse, Steuern und Abgaben
■ Haushalts- und Finanzplanung sowie Controlling
■ Beitrags- und Gebührenkalkulationen
■ Beantragung und Abwicklung von Förderprojekten
■ Jahresabschlüsse
■ Gremienarbeit

Bewerberprofil:
■ ein erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwal-

tungswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Management oder 
vergleichbare Ausbildung

■ Idealerweise einschlägige Berufserfahrung oder fundierte Erfah-
rung im Bereich kommunale Finanzen (NKHR, INFOMA)

■ Eigeninitiative, Flexibilität und hohe Belastbarkeit
■ engagiertes, eigenverantwortliches und zielorientiertes Handeln
■ hohe Sozial- und Methodenkompetenz
■ überdurchschnittliches Engagement und Aufgeschlossenheit 

gegenüber Gremienarbeit
■ fundierte Kenntnisse der anzuwendenden Rechtsvorschriften und 

IT-Kenntnisse

Wir bieten:
■ eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe in einem 

attraktiven Arbeitsumfeld
■ spannende, herausfordernde und abwechslungsreiche Tätigkeit
■ flexible Arbeitszeit
■ qualifizierte Fort- und Weiterbildungen
■ eine Einstellung im Beamten- oder Beschäftigtenverhältnis
■ leistungsgerechte Vergütung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.
Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 18.03.2023 an 
die Gemeinde Jagstzell, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell; gerne auch 
per E-Mail an bm@jagstzell.de.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Bürgermeister Patrick Peukert, 
Tel. 07967/9060-0 oder Kämmerer Philipp Förstner, Tel. 07967/9060-
31 gerne zur Verfügung. 

Homepage: www.jagstzell.de

Gemeinde Jagstzell Ostalbkreis

Stellenausschreibung
Fachbediensteter für das Finanzwesen

Gemeinde Jagstzell Ostalbkreis

Stellenausschreibung
Bauhofmitarbeiter

In der Gemeinde Jagstzell (2.367 Einwohner) ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine 

Vollzeitstelle (m/w/d) 
(39 Wochenstunden) im Gemeindebauhof

neu zu besetzen.

Der Aufgabenbereich des gemeindlichen Bauhofs umfasst im Wesent-
lichen die Unterhaltung und Instandsetzung der gemeindlichen 
Straßen und Wege, Gebäude, Kinderspielplätze, Sport- und Freizeit-
einrichtungen sowie die Pflege der öffentlichen Grünflächen und 
-anlagen einschließlich der Bäume und den Winterdienst. Darüber 
hinaus gehören auch sämtliche Arbeiten im Friedhofs- und Abwasser-
bereich, die Behebung von Wasserrohrbrüchen, die Umsetzung von 
straßenverkehrsrechtlichen Anordnungen, Transportarbeiten sowie 
die Pflege der Arbeitsgeräte zum Aufgabenfeld. Dem/der Stelleninha-
ber/in können insbesondere allgemeine Hausmeistertätigkeiten über-
tragen werden. Darüber hinaus ist auch die Befähigung zum/r stell-
vertretenden Klärwärter/in denkbar.

Wir erwarten: 
■  vielseitiges, handwerkliches, selbstständiges und eigenverant-

wortliches Arbeiten sowie Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit, 
Teamfähigkeit und Flexibilität.

■  Die Bereitschaft zu gelegentlichen flexiblen Arbeitszeiten, Nacht-
arbeit, Winterdienst und Rufbereitschaft im Rahmen der betrieb-
lichen Erfordernisse wird vorausgesetzt.

Wir bieten: 
■  einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem 

gut ausgestatteten Bauhof,
■  eine Vollzeitstelle sowie bei entsprechender Eignung nach Ablauf 

der Probezeit die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Das Beschäftigungsverhältnis unterliegt den Bestimmungen des Ta-
rifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Führerscheinkopie und möglichen weiteren Nach-
weisen (z. B.: Befähigungsnachweis zum Führen von Motorkettensä-
gen und Freischneidern) bis zum 08.04.2023 an die Gemeinde Jagst-
zell, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell; gerne auch per E-Mail an
bm@jagstzell.de.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Bürgermeister Patrick Peukert, 
Tel. 07967/9060–0 oder Hauptamtsleiter Lars Freytag, Tel. 07967/
90 60-0 gerne zur Verfügung.

Homepage: www.jagstzell.de
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gartenkinder, sagte Peukert, der auch gleich ein 
paar Zahlen zur Schutzhütte parat hatte. Der 
geschlossene Raum umfasst eine Größe von 
35 Quadratmetern zuzüglich einer Terrasse mit 
30 Quadratmetern. Platz ist für eine Waldkin-
dergartengruppe mit 20 Kindern. Die bisher er-
rechneten Kosten belaufen sich auf rund 
150.000 Euro. Mit der Fertigstellung wird bis 
Ende August 2023 gerechnet. Die Schutzhütte 
wird in Holzständerbauweise mit Türen und 
Fenstern erstellt und außen mit Brettern ver-
schalt. Für die Elektrik sorgt eine Photovoltaik-
anlage, die auf dem ziegelgedeckten Dach 
montiert wird. Überflüssiger Strom wird in 
Batteriespeichern gelagert. Die jeweiligen Ele-
mente werden komplett montiert an der Bau-
stelle angeliefert und dort nur noch verschraubt. 
Etwas Besonderes ist, so Architekt Frank 
Schneider aus Ilshofen, dass beim Fundament 
auf den herkömmlichen Beton verzichtet wird. 
Die Balken werden mit Balkenschuhen direkt in 
eine Schotterfläche und im Waldboden veran-
kert. Einen Wasseranschluss gibt es in der Hüt-
te nicht, Wasser wird täglich mit dem Bollerwa-
gen von den Erzieherinnen mitgebracht.
Pfarrer Harald Golla von der Seelsorgeeinheit 
Virngrund befand den Bau eines Waldkinder-
gartens als eine tolle Sache, bei der die Kinder 
die Natur und damit Gottes Schöpfung prak-
tisch jeden Tag neu erleben dürften. Er erteilte 
des Segen Gottes für dieses Projekt und allen 
Menschen, die daran arbeiten.
Kindergartenleiterin Patricia Mettmann sagte: 
„Wir freuen uns, dass es jetzt losgeht“, und 
hatte mit den Kindern ein Lied eingeübt, warum 
diese so gerne im Wald sind. „Ich mag die Bäu-
me, mag das Laub, mag die Gräser und Vögel-
chen im Wald, ich bin ein Waldkind und freue 
mich“. Besser konnte man es nicht ausdrücken.
Anwesend beim Spatenstich waren auch der 
planende Architekt Frank Schneider aus Ilsho-
fen, Philipp Hald vom gleichnamigen Bauunter-
nehmen, Vertreter von Holzbau Oppold aus 
Westhausen und Simon Herrmann als techni-
scher Mitarbeiter der Gemeinde Jagstzell.

Hariolf Fink, Ipf- und Jagst-Zeitung

Amtliche
Bekanntmachungen

Spatenstich für den Jagstzeller 
Waldkindergarten
Fertigstellung soll Ende August 2023 sein – 
Schutzhütte am Waldrand bietet Platz für 20 
Kinder
Stolze Kinder, als sie einen großen Spaten in die 
Hand gedrückt bekamen. Stolz auch bei diesem 
denkwürdigen Ereignis zum Start des Jagstzeller 
Waldkindergartens dabei sein zu dürfen. Darauf 
hatte man rund zwei Jahre gewartet. Jetzt gings 
los. Der erste Spatenstich am Waldrand zwi-
schen Jagstzell und Grünberg war angesagt.
Seit ein paar Jahren gibt es in Jagstzell bereits 
einen Waldkindergarten als Außengruppe der 
Kindertagesstätte Sankt Vinzenz. Als Provisori-
um wohlgemerkt samt einem Bauwagen. Jetzt 
aber soll es richtig gut werden, mit einer festen 
Schutzhütte als Unterstand samt Türen, Fenster 
und einer 30 Quadratmeter großen Terrasse.
Und so war nicht nur Bürgermeister Patrick 
Peukert die Freude ins Gesicht geschrieben, 
auch der fast gesamte Gemeinderat und vor 
allem die Kinder zeigten sich mit einem Lächeln 
und strahlenden Gesichtern. Peukert dankte 
dem Gemeinderat und anderen Unterstützern, 
die den Waldkindergarten mit ihrem Gemeinde-
ratsbeschluss am 26. April 2021 auf den Weg 
gebracht hatten. Seit diesem Beschluss, so 
Peukert, stehe die Gemeindeverwaltung in ei-
nem regen Austausch mit der Kirche, dem Kir-
chengemeinderat, dem Kindergarten mit seiner 
Leitung und den Erzieherinnen, um das Beste für 
die Kinder hinzubekommen. Dies sei, das könne 
man schon in der Planung sehen, gelungen, 
sagte Peukert und dankte allen, die kreativ und 
innovativ an diesem Planungsprozess beteiligt 
waren.
Der Bau dieser Schutzhütte als Waldkinder-
garten sei für Jagstzell eine wichtige und rich-
tige Sache, denn die Gemeinde würde ständig 
wachsen und mit ihr auch die Zahl der Kinder-
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Förstner 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)
 Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33

Frau Kaptur 90 60-34

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten. Foto: Hariolf Fink, Ipf- und Jagst-Zeitung
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Kreisputzete

Der Ostalbkreis 
räumt auf -  
19. Kreisputzete 
unter dem Motto 
„Umwelt verpflich-
tet alle“
Müll ist ein ständiger Be-
gleiter in unserem Alltag: 
Fast-Food-Becher im Stra-
ßengraben, Müllberge vor 
Glas-, Dosen- und Altklei-
dercontainern, Scherben 
und Zigarettenkippen auf 
Spielplätzen und vermüllte 
Landschaften. Diese Bilder 
gibt es im Ostalbkreis leider 
viel zu oft und es werden 
immer mehr. Täglich pro-
duzieren wir Unmengen an 
Müll, der nicht nur der Um-
welt, sondern auch uns 
selbst schadet. Daher ist es 
an der Zeit umzudenken 
und zu handeln, um dieser 
Entwicklung entgegenzu-
steuern. Deshalb ruft Land-
rat Dr. Bläse als Schirmherr 
zur 19. Kreisputzete im 
Ostalbkreis auf.

An die Hundehalter  
in unserer Gemeinde

Informationen zur Leinenpflicht
In der Gemeinde Jagstzell gibt es keine Polizei-
verordnung, in der eine Leinenpflicht geregelt 
ist.
Der Hundehalter muss seinen Hund aber ständig 
unter Kontrolle haben, damit im Notfall Beiß-
vorfälle oder andere Konfrontationen verhindert 
werden können. Ist dies nicht gegeben, kann für 
einzelne Hundehalter auch eine stetige Leinen-
pflicht ausgesprochen werden.
Daneben sollten Sie natürlich auch immer an 
die gegenseitige Rücksichtnahme denken und 
besonders auf Kinder achten.
„Gefährlich eingestufte Hunde“ sind aber immer 
an der Leine zu führen!
Zudem sollten Sie Ihren Hund in der jährlichen 
Brut- und Setzzeit, in der Wildtiere wie Hasen, 
Füchse, Wildschweine und Rehe vorrangig ihre 
Kinder zur Welt bringen, zum Schutz dieser 
Tiere anleinen. Frei laufende Hunde könnten 
ansonsten Jungtiere aufhetzen oder brütende 
Vögel aufschrecken. Auch für die Hunde können 
Begegnungen mit Tiermüttern, zum Beispiel bei 
Wildschweinen, gefährlich werden, wenn diese 
ihren Nachwuchs verteidigen.
Im Zweifelsfall ist der Hund im Freien an die 
Leine zu nehmen. Falls ein streunender Hund 
vom zuständigen Jäger beim Hetzen eines Wild-
tieres gesichtet wird, hat dieser die Möglichkeit, 
den Hund zu erschießen, um das Wild in seinem 
Revier zu schützen. Lassen Sie deshalb bitte 
Ihren Hund nie unbeaufsichtigt umherlaufen!

Beim Gassigehen bitte Tüte nicht vergessen
Der Hund, ein treuer Freund des Menschen, 
bringt Leben, Abwechslung und Freude ins 
Haus. Seine zunehmende Bedeutung als sozialer 
Partner sowie problemlose Anschaffung und 
bequeme Fütterung haben zu einem sprung-
haften Anstieg der Zahl der gemeldeten Hunde 
geführt.
Leider ist in letzter Zeit wieder vermehrt zu be-
obachten, dass Hundehaufen auf Straßen, 
Wegen, Grünanlagen und auf Privatgrundstü-
cken nicht weggeräumt werden. Auch auf land-
wirtschaftlich genutzten Grundstücken sind 
diese Verschmutzungen nicht in Ordnung.
Durch die sehr hohe Zahl an gehaltenen Hunden 
besteht natürlich ein gewisses Konfliktpotenzial 
zwischen Hundefreunden und den Mitbürgern, 
die von fremden Hunden nicht behelligt werden 
möchten. Mit Rücksichtnahme lässt sich man-
cher Ärger vermeiden.
Daher sollte jeder Hundehalter sein Tier ord-
nungsgemäß beaufsichtigen, und beim Gassige-
hen eine Tüte dabeihaben, um die Häufchen, 
wie anderen Abfall auch, zu Hause ordnungs-
gemäß und problemlos über den Hausmüll zu 
entsorgen. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die dies bereits so handhaben! Den Hund ein-
fach allein Gassi zu schicken, das geht gar nicht! 
Es ist ein weitverbreiteter Irrglaube, dass die 
Bezahlung der Hundesteuer das Liegenlassen 
des Hundekots rechtfertige. Die Hundesteuer ist 
keine Reinigungsgebühr! Hundetüten sind bei 
der Gemeindeverwaltung erhältlich.

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) sowie der §§ 2 
und 13 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg, hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Jagstzell am 27.02.2023 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1
Änderung

§ 13 Abs. 2 der Satzung über die Benutzung 
von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünf-
ten erhält folgenden Wortlaut:

(2) Die Benutzungsgebühr einschließlich der 
Betriebskosten beträgt je m² Wohnfläche 
und Kalendermonat:  13,02 Euro.

§ 13 Abs. 4 der Satzung über die Benutzung 
von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünf-
ten erhält folgenden Wortlaut:

(4)  Bei der Schlüsselausgabe ist eine Kaution 
zu hinterlegen. Die Kaution ist zu Beginn 
des Benutzungsverhältnisses bei der Ge-
meindeverwaltung zu hinterlegen. Sie 
wird bei Beendigung des Benutzungsver-
hältnisses nach ordnungsgemäßer Schlüs-
selrückgabe wieder zurückgegeben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.03.2023 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der Gemeindeordnung erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elek-
tronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Ausgefertigt!
Jagstzell, den 27. Februar 2023

Patrick Peukert
Bürgermeister

Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Benutzung  
von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften 

der Gemeinde Jagstzell vom 25.01.2016
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Vorankündigung

Gemeindehalle während 
den Osterferien geschlossen

Die Gemeindehalle ist während den Oster-
ferien wegen Erneuerung des Prallschutzes 
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Vereinbarte 
Verwaltungsgemeinschaft 
Ellwangen
Einladung zur Sitzung des gemeinsamen 
Ausschusses der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Ellwangen am Mon-
tag, 20.03.2023, 17.00 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses Ellwangen 
(Jagst)

Tagesordnung
1. Bekanntgaben

2. 34. Änderung Flächennutzungsplan der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Ellwangen im Bereich „Ellwangen Süd“

 a) Aufstellungsbeschluss
 b) Billigung des Entwurfs
 c) Frühzeitige Beteiligung

3. Sonstiges

gez.
Michael Dambacher
Oberbürgermeister

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Infoveranstaltung und Start der Bürger-
beteiligung am 14. März um 19.00 Uhr

Radverkehrskonzept 
für den Ostalbkreis

Der Ostalbkreis will die Bedingungen für den 
Radverkehr weiter verbessern und somit einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
Aufbauend auf dem bestehenden Wegwei-
sungsnetz und dem Radverkehrskonzept aus 
dem Jahr 2015 soll die Radinfrastruktur im Ost-
albkreis auf den Prüfstand gestellt werden. 
Dafür hat der Ostalbkreis das Planungsbüro 
RV-K aus Frankfurt am Main beauftragt, das 
Radverkehrskonzept fortzuschreiben. Die Mit-
arbeitenden des Planungsbüros werden alle 
Radverkehrsverbindungen mit dem Fahrrad ab-
fahren und auf Verbesserungsmöglichkeiten 
und Gefahrenstellen überprüfen.
Bei der Erstellung des Radverkehrskonzeptes 
setzt der Ostalbkreis bewusst auf das Mitwirken 
der Bürgerinnen und Bürger. Denn als Nutze-

rinnen und Nutzer der Radverkehrsinfrastruktur 
wissen diese am besten, wo Gefahrenstellen für 
den Radverkehr liegen, wo es schlecht zu be-
fahrende Streckenabschnitte gibt und wo ge-
eignete Verbindungen komplett fehlen. Dafür 
wird am 14. März 2023 um 19.00 Uhr die 
Online-Plattform www.radforum-ostalbkreis.
de im Rahmen eines Online-Livestreams frei-
geschaltet. Über diese wird es im Zeitraum bis 
zum 17. April möglich sein, Ideen, Mängel und 
Anregungen in einer interaktiven Karte einzu-
zeichnen und zu kommentieren. Grundsatz bei 
dieser webbasierten und bereits bewährten 
Bürgerbeteiligung ist eine nutzerfreundliche 
und einfache Bedienung.
Die Landkreisverwaltung und die Planenden des 
Büros RV-K hoffen auf eine hohe Beteiligung, 
um von der Ortskenntnis der Bürgerinnen und 
Bürger zu profitieren und um zielgerichtete und 
den tatsächlichen Bedürfnissen entsprechende 
Maßnahmen zur Verbesserung des Radverkehrs 
zu entwickeln. Aufbauend auf den Meldungen 
im Rahmen der Bürgerbeteiligung definiert das 
Planungsbüro in Zusammenarbeit mit dem Ost-
albkreis ein Zielnetz für den Radverkehr. Für 
dieses werden Maßnahmen erarbeitet, die zur 
Erreichung des Zielnetzes notwendig sind. Die-
se werden auf Umsetzbarkeit geprüft und mit 
den verschiedenen zuständigen Ämtern und 
Institutionen abgestimmt sowie hinsichtlich 
ihrer Dringlichkeit priorisiert.
Landrat Dr. Joachim Bläse lädt die Bürgerschaft 
zur Infoveranstaltung und zur regen Beteiligung 
im Rahmen der Bürgerbeteiligung ein: „Mit dem 
Radverkehrskonzept schaffen wir die Grundlage, 
um das bereits bestehende und in vielen Teilen 
gute Radwegenetz weiter zu optimieren, damit 
wir den Radfahrenden im Ostalbkreis die In-
frastruktur zur Verfügung stellen, die sie benö-
tigen, um im Alltag und in der Freizeit auf si-
cheren und gut ausgebauten Wegen unterwegs 
zu sein. Mit dem einstimmigen Beschluss durch 
den Umweltausschuss haben wir einen kräfti-
gen Rückenwind für den Prozess zur Stärkung 
des Radverkehrs erhalten. Ich möchte daher alle 
Bürgerinnen und Bürger ermutigen, das Betei-
ligungsangebot wahrzunehmen und uns ihre 
Anregungen und Wünsche über die Beteili-
gungsplattform mitzuteilen.“
Der Prozess zur Fortschreibung des Radver-
kehrskonzepts sieht neben der Öffentlichkeits-
beteiligung eine umfassende Einbindung di-
verser Ämter des Landkreises, der kreisange-
hörigen Kommunen sowie des Landes Baden-
Württemberg und weiterer Akteure wie ADFC, 
Land- und Forstwirtschaft vor.

Die Infoveranstaltung per Livestream am 
14. März ab 19.00 Uhr ist ohne Anmeldung 
über die Plattform www.radforum-ostalbkreis.
de erreichbar. Anschließend ist auch die Mel-
deplattform für Anregungen und Mängel beim 
Radverkehr freigeschaltet. Für Rückfragen zum 
Vorhaben steht der Radverkehrskoordinator des 
Ostalbkreises, Raphael Krebs, unter 
radverkehr@ostalbkreis.de zur Verfügung.

Existenzgründung? 
Selbstständigkeit? 
Netzwerke und Co-Working-Spaces 
strategisch nutzen!

In Kooperation mit dem in:it co-working lab in 
Schwäbisch Gmünd lädt die Kontaktstelle Frau 
und Beruf Ostwürttemberg (angehende) Grün-
derinnen, Gründungsinteressierte sowie selbst-
ständige Frauen zu einer hybriden Vormittags-
veranstaltung am 23. März ein.
Netzwerke sind für die Gründung eines Unter-
nehmens und die eigene berufliche Selbststän-
digkeit essenziell. Persönliche Verbindungen 
und Bekanntschaften privater oder geschäftli-
cher Art sind ein unersetzlicher Schatz, um als 
Gründerin zu beginnen und zu bestehen. So fällt 
es gut vernetzten Menschen beispielsweise 
leichter, an Risikokapital, Investitionen und 
Kundinnen und Kunden zu kommen. Ebenso 
erleichtern Netzwerke das Eingehen unter-
schiedlichster Formen der Zusammenarbeit und 
des Austausches.
Beginn der Veranstaltung ist um 10.30 Uhr im 
in:it co-working lab in Schwäbisch Gmünd. 
Teilnehmerinnen erhalten Einblicke ins in:it 
co-working lab und haben die Möglichkeit zum 
Netzwerken. Die Veranstaltung endet um 13.00 
Uhr.
In einem hybriden Vortrag mit dem Titel „Stra-
tegisches Netzwerken für (zukünftige) Grün-
derinnen“ im Rahmen der Veranstaltung (11.30 
bis 12.15 Uhr), zu dem sich weitere Interessen-
tinnen zuschalten können, bekommen die Teil-
nehmerinnen Informationen zur Bedeutung und 
den Möglichkeiten strategischen Netzwerkens 
und wie Netzwerken strategisch und praxisnah 
gelingen kann.
Anmeldung bis 18. März unter anmeldung.
kontaktstelle@ostalbkreis.de 
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, ob Sie 
nach Schwäbisch Gmünd zur Netzwerkveran-
staltung inklusive Vortrag kommen oder sich 
ausschließlich zum Vortrag anmelden möchten. 
Den Zugangslink erhalten Sie vor Beginn der 
Veranstaltung.

Weitere Informationen unter 
www.frau-beruf.info. 

Die Veranstaltung findet statt im Rahmen des 
Jahresthemas der Kontaktstellen Frau und Beruf 
„Empowerment für Frauen in der Arbeitswelt: 
jetzt! flexibel. vielfältig. stark“

      I� er gut I� er gut 
         informiert          informiert 
mit dem Mitteilungsblatt 

                 der Gemeinde! 
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EKO - Energiekompetenz Ostalb 
EKO-Informiert: Energiepreisbremsen —> 
Entlastung bei Öl, Pellets und Gas
Private Haushalte, die mit Heizöl, Pellets, Flüs-
siggas oder Kohle heizen, sollen einen einmali-
gen Zuschuss für im Zeitraum zwischen 
01.01.2022 und 01.12.2022 angefallene Heiz-
kosten erhalten. Das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz erarbeitet derzeit 
gemeinsam mit den Ländern die genauen Rah-
menbedingungen dafür. Auch das Umweltmi-
nisterium Baden-Württemberg arbeitet derzeit 
parallel mit Hochdruck an einer Lösung, damit 
die Haushalte in Baden-Württemberg diese 
Unterstützung unkompliziert digital beantragen 
können. Eine Antragstellung ist derzeit aber 
noch nicht möglich.
Auf der Homepage des Umweltministeriums 
Baden-Württemberg sind Informationen zum 
Härtefallfonds veröffentlicht, die laufend ak-
tualisiert werden. Zu den Informationen ge-
langen Sie über den Link:
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/energie/
versorgungssicherheit/energieversorgung-in-
deutschland/fragen-und-antworten-zu-ener-
giepreisen-und-entlastungen
Hier finden Sie Antworten auf wichtige Fragen 
und werden informiert, sobald eine Antrag-
stellung möglich ist und wie diese abläuft.

Klimafreundlicher Neubau
Seit dem 1. März 2023 läuft das neue KfW-
Programm 297 mit dem Namen „Klimafreund-
licher Neubau“, siehe dazu www.kfw.de/297. 
Pro Jahr bietet das Programm bis zu vier Pro-
zentpunkte weniger Zinsen bei der Baufinanzie-
rung. Dieses orientiert sich an den aktuellen 
Konditionen auf dem Markt. Es gibt keine Til-
gungszuschüsse. Anträge können Interessierte 
stellen, wenn sie ein klimafreundliches Haus 
oder eine entsprechende Wohnung bauen oder 
als Erstkäufer kaufen. Gefördert werden Im-
mobilien mit Energiestandard EH 40 mit Anfor-
derungen einer Lebenszyklus-Analyse. Die Kre-
dithöhe beträgt 100.000 € oder 150.000 € pro 
Wohneinheit.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Montag, 
13.03.2023 ab 7.00 Uhr statt.

Problemstoffmobil  
am Ellwanger Wertstoffhof
Am Ellwanger Wertstoffhof, Hinterer Spitalhof 4 
(an der L 1060 zwischen Ellwangen und Eggen-
rot) steht das Problemstoffmobil am 

Mittwoch, 15.03.2023 
von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Bitte beachten Sie den geänderten Standort
Die schadstoffhaltigen Abfälle müssen vom 
Fachpersonal des Mobils persönlich entgegen-
genommen und sortiert werden. Deshalb bittet 
die GOA um Verständnis dafür, dass eine An-
lieferung außerhalb der genannten Abgabezeit 
nicht möglich ist. Problemstoffe sind Produkte, 
die Schadstoffe oder Gefahrstoffe enthalten. 
Diese werden getrennt vom Hausmüll gesam-
melt und einer fachgerechten Entsorgung zu-
geführt. Dazu gehören z.B. Altbatterien und 
Akkus, Altmedikamente, Farben und Lacke, Lö-
semittel, Chemikalien, Leuchtstoffröhren, etc. 
Oft sind Problemstoffe an der gesonderten 
Kennzeichnung (orangefarbenes Gefahrensym-
bol) zu erkennen. Die Abgabe von Problem-
stoffen ist für den privaten Haushalt kostenlos.

 

 

onntag, 19. März 2023 zu einem 
Waldspaziergang ein. Die Veranstaltungen sind Teil des Programms zum 50-jährigen Jubiläum 
des Ostalbkreises.  
 
Vor über 300 Jahren wurde das Prinzip der Nachhaltigkeit in der Forstwirtschaft eingeführt. 
Seitdem wird bei uns immer nur so viel Holz eingeschlagen wie nachwächst. Die Förster des 
Ostalbkreises zeigen bei einem Waldspaziergang durch ihre Reviere, wie nachhaltige und 
pflegliche Forstwirtschaft heute aussieht und warum die Wirkungen und Leistungen des Waldes 
für uns alle lebensnotwendig sind.  
 
Hier finden Sie Uhrzeiten, Treffpunkte und Orte, wo die Waldspaziergänge angeboten werden: 
 
Revier Revierleiter Ort Treffpunkt Uhrzeit 
71 Ellenberg Andreas Jakob Ellenberg Konradsbronner Straße, 

westl. Einfahrt 
Harzweiher 

10:00 Uhr 

72 Lauchheim Hans-Peter 
Müller 

Lauchheim Wildschutzhütte 
(Dormerlohparkplatz) 

10:00 Uhr 

73 Bopfingen Klaus-Peter 
Weber 

Lauchheim-
Röttingen 

Parkplatz Röttinger Höhe 14:00 Uhr 

74 Neresheim Peter Niederer Neresheim Parkplatz Steinmühle 10:00 Uhr 
75 Neuler Tilman Pfeifle Ellwangen-

Engelhardsweiler 
L 1073 Feuerwehrzufahrt 
Windpark Hospitalwald 

15:00 Uhr 

76 Aalen-
Welland 

Sebastian 
Kienzle 

Rainau Ehemalige 
Panzerwaschanlage bzw. 
Heidkapelle am 

10:00 Uhr 
Seite 2/2 

 
 

 
 

Sportplatz 
76 Aalen-
Welland 

Sebastian 
Kienzle 

Oberkochen Grüngutcontainer in 
Oberkochen-Heide 
(Heidestraße Abzweig 
Kopernikusstraße in 
73447 Oberkochen-
Heide) 

14:00 Uhr 

77 Abtsgmünd Peter 
Kommander 

Abtsgmünd-
Neubronn 

Dorfhaus Neubronn 14:00 Uhr 

78 Aalen Frieder 
Weinbrenner 

Aalen Oberer Parkplatz 
Osterbucher Steige 

14:00 Uhr 

79 Oberkochen Reinhold Vogel Oberkochen Parkplatz Römerkeller 10:00 Uhr 
80 Essingen Bernhard 

Naderer 
Essingen Parkplatz Theußenberg 10:00 Uhr 

81 Gschwend Jörg Vetter Gschwend-
Frickenhofen 

Parkplatz Gemeindehalle 
Frickenhofen 

14:00 Uhr 

82 Schwäbisch 
Gmünd-
Klosterhof 

Joachim Stier Schwäbisch 
Gmünd 

Hardtschule 10:00 Uhr 

83 Mutlangen Christoph Veile Täferrot Parkplatz Grundschule 10:00 Uhr 
84 Heubach Jörg Hirsch Heubach Wanderparkplatz 

Rosenstein 
14:00 Uhr 

85 Schwäbisch 
Gmünd-Weiler 
i. d. B. 

Johannes Gugel Schwäbisch 
Gmünd-Weiler i. 
d. B. 

Skihütte Weiler 10:00 Uhr 

86 Schwäbisch 
Gmünd-Krähe 

Heiner Mohring Schwäbisch 
Gmünd 

Parkplatz Eingang 
Rotenbachtal 

10:00 Uhr 

 
 
Erforderlich sind festes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.  
 
Anmeldung unter www.wald.ostalbkreis.de direkt beim jeweiligen Termin oder unter 07361 
503-1662. 
 

50 Jahre Ostalbkreis: 

Waldspaziergang  
mit dem Förster am 19. März
Führungen finden in 17 Revieren 
im gesamten Kreisgebiet statt
Quer durch den ganzen Ostalbkreis laden Revierleiter 
des Geschäftsbereichs Wald und Forstwirtschaft des 
Landratsamts Interessierte am Sonntag, 19. März 2023 
zu einem Waldspaziergang ein. Die Veranstaltungen 
sind Teil des Programms zum 50-jährigen Jubiläum des 
Ostalbkreises.

Vor über 300 Jahren wurde das Prinzip der Nachhaltig-
keit in der Forstwirtschaft eingeführt. Seitdem wird bei 
uns immer nur so viel Holz eingeschlagen wie nach-
wächst. Die Förster des Ostalbkreises zeigen bei einem 
Waldspaziergang durch ihre Reviere, wie nachhaltige 
und pflegliche Forstwirtschaft heute aussieht und wa-
rum die Wirkungen und Leistungen des Waldes für uns 
alle lebensnotwendig sind.

Hier finden Sie Uhrzeiten, Treffpunkte und Orte, wo 
die Waldspaziergänge angeboten werden: siehe 
nebenstehend.

Erforderlich sind festes Schuhwerk und wetterange-
passte Kleidung. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldung unter www.wald.ostalbkreis.de direkt beim 
jeweiligen Termin oder unter Tel. 07361/503-1662.

Abfallbewusstsein zeigt sich bereits beim Einkaufen!!!
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Einsatz Drehleitereinsatz/
Unterstützung Rettungsdienst 
Die FFW Jagstzell und die Drehleiter der FFW 
Ellwangen wurden am Montag, 06.03.2023 um 
21.36 Uhr zur Unterstützung des Rettungs-
dienstes alarmiert.
Eine Notfallpatientin konnte aufgrund baulicher 
Gegebenheiten nicht durch das Treppenhaus 
zum Rettungswagen gebracht werden. Durch 
die Drehleiter erfolgte ein schonender Transport 
der Patientin aus dem ersten Obergeschoss.
Vor Ort im Einsatz waren von der FFW Jagstzell 
das HLF 10, von der FFW Ellwangen die DLK und 
ein Einsatzleitwagen sowie ein Rettungswagen.

Einsatz BR4 - Brand Fahrzeug nach Kollision 
mit Schienenfahrzeug
Am Dienstag, 07.03.2023 wurde die FFW 
Jagstzell und die Stützpunktwehr Ellwangen um 
18.50 Uhr zu einem Fahrzeugbrand alarmiert.
Ein Pkw machte sich im Bereich eines Firmen-
parkplatzes in der Crailsheimer Straße selbst-
ständig und rollte führerlos über die B290 und 

eine abschüssige 
Wiese und kam auf 
den Gleisen zum Ste-
hen.
Ein Personenzug 
konnte trotz Not-
bremsung nicht mehr 
rechtzeitig anhalten 
und erfasste den Pkw. 
Dieser geriet sofort in 
Brand, der Zug kam 
kurz vor dem Bahnhof 
Jagstzell zum Stehen.
Beim Eintreffen an der 
Einsatzstelle stand der 
Pkw im Vollbrand. Die 
Brandbekämpfung 
wurde von 2 Trupps 
der FFW Jagstzell unter Atemschutz durchge-
führt. Ein Übergreifen des Brandes auf die Bö-
schung konnte verhindert werden.
Die FFW Ellwangen übernahm die Erkundung 
des beschädigten Zuges sowie die Ausleuchtung 
der Einsatzstelle.
Die ca. 200 Passagiere des Zuges blieben zum 
Glück unverletzt und konnten im Verlauf des 
Abends mit einem Ersatzzug ihre Reise fort-
setzen.

Vor Ort im Einsatz waren von der FFW Jagstzell 
das HLF 10 und das LF 8/6, 6 Fahrzeuge von der 
FFW Ellwangen sowie ein Großaufgebot des 
Rettungsdienstes und der Polizei, zwei Notfall-
manager der Deutschen Bahn und Kreisbrand-
meister Andreas Straub.

Weitere Einsatzberichte und Bilder finden Sie 
unter: www.feuerwehr-jagstzell.de

Volkshochschule
Ostalb

VHS-Kurse in Jagstzell
23F40605J
Miranda De Meza
Englisch für Anfänger 
mit Vorkenntnissen - A1
Haben Sie schon mal Englisch 

gelernt und möchten Ihre verschütteten Kennt-
nissen auffrischen oder einfach in lockerer 
Runde und mit viel Spaß Neues lernen?
Durch zahlreiche Wiederholungsübungen wer-
den wir diese Vorkenntnisse befestigen und 
Schritt für Schritt neuen Stoff ergänzen.
Schnupperstunde auch möglich.
Lehrbuch: Network Now A1 ab Step 4
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr
Ab Dienstag, 21.03.2023 bis 23.05.2023 
8-mal
Jagstzell Schule, Hauswirtschaftsschule
€ 65,00

23FV30304J
Herr Petra
Die BE-DEUTUNG einer Krankheit - Vortrag
Krankheit ist ein Bild des Körpers, das die Seele 
gemalt hat.
Sie entsteht aus einem Ungleichgewicht zwi-
schen Körper, Geist und Seele.
Lernen wir die UR-Sache, den Grund kennen, 
warum wir gerade diese Krankheit haben.
Das ist oft schon der erste Schritt zur Heilung.

Somit brauchen wir uns nicht mehr als wehr-
loses Opfer des Schicksals fühlen, sondern 
können selbst Verantwortung für unser Leben 
übernehmen und unsere Selbstheilungskräfte 
aktivieren.
Mittwoch, 19.04.2023
Beginn: 19.00 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
€ 5,00

23F30507J
Hentschel Andrea
Kochen mit Wildkräutern
Das gesamte Jahr über finden wir verschiedene 
Wild- und Heilkräuter in der Natur. Gerade im 
Frühjahr können wir es kaum erwarten, wieder 
etwas Frisches, Gesundes zu essen um in 
Schwung zu kommen. Wenn die ersten Kräuter 
aus dem Boden sprießen, warten sie geradezu, 
gesammelt und verarbeitet zu werden. Wir 
werden an diesen Abend einiges über Wild-
kräuter erfahren und unter anderem eine 
Brennnesselsuppe, Waldmeisterhonig und Gun-
dermann-Pesto daraus herstellen. Lassen Sie 
sich überraschen!
Bitte mitbringen: Schürze, Restebox, Geschirr-
tuch und Schreibzeug.
Kosten für Material ca. 13.00 € werden im Kurs 
an die Dozentin bezahlt.
Erfahren Sie mehr über Heilkräuter, deren Ver-
wendung etc. auf unserer Homepage 
www.wildekraeuterei.de
Donnerstag, 04.05.2023, 1-mal
Von 18.00 bis 21.00 Uhr
Jagstzell, Hauswirtschaftsschule
€ 18,00

23F30108J
Michaela Schenker
Progressive Muskelentspannung
Stress und Hektik im Alltag kennen wohl alle 
von uns, aber wie soll man neben den ganzen 
Terminen noch Zeit für Entspannung einplanen? 
Mit der Progressiven Muskelentspannung nach 
Jacobsen steht uns zum Glück eine einfache und 
erprobte Entspannungsmethode zur Verfügung, 
die man - einmal erlernt - auch in ganz norma-
len Alltagssituationen anwenden kann, ohne 
dass man dafür viel Zeit aufwenden muss oder 
passendes Equipment braucht. An drei Abenden 
lernen wir die notwendigen Grundlagen, um die 
progressive Muskelentspannung danach dann 
selbstständig im Alltag nutzen zu können. 
Dienstag, 09.05.2023, 3-mal
Beginn: 18.30 Uhr
Jagstzell Rettungszentrum, Florianssaal, An 
der Jagstbrücke 10
€ 39,00

VHS-VORTRAG - ONLINE
23FV30305O 
Luise Fuchs
Gesundheit beginnt im Darm - Online-Vortrag
Angebot nur für die Fastenzeit!
Chronische Probleme wie Allergien, ständige 
Erkältungen, Entzündungen, Hautprobleme...
hängen zusammen mit einer veränderten Darm-
flora (natürlich im Darm vorkommende Bakte-
rien).
Körperlicher, seelischer Stress und Ernährung 
spielen dabei eine wichtige Rolle.
Wie sanieren wir den Darm?
Was ist Balsam für die Seele?
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Ein gesunder Darm bedeutet ein gesundes Im-
munsystem!
Nur wenn die Verdauung gut funktioniert, füh-
len wir uns rundum wohl.
F. X. Mayr sagt: Die Kraft des Baumes stammt 
aus seinen Wurzeln; die Kraft des Menschen aus 
seinem Darm.
Referentin: Luise Fuchs, zertifizierte Fachbera-
terin für Darmgesundheit, Ernährungsberaterin 
& PTA
Online-Vortrag auf Abruf.
Einstieg jederzeit möglich 
Termin 1: 15.03 bis 17.03.2023
Termin 2: 01.04. bis 03.04.2023
Gebühr: € 5,00

Bitte merken Sie sich diesen interessanten 
Vortrag für den Herbst schon einmal vor:
23HV3002J
Dr. med Eric Jüttler und 
Dr. med. Sebastian Hock
Schlaganfall - wie kann ich mich schützen
Vortrag in Kooperation mit der KVBW.
Der Schlaganfall (Gehirnschlag) zählt zu den 
häufigsten Erkrankungen in Deutschland. Er ist 
die dritthäufigste Todesursache und eine der 
häufigsten Ursachen für eine bleibende Behin-
derung. Beim Schlaganfall handelt sich um eine 
plötzliche Durchblutungsstörung des Gehirns, 
die zu einem kritischen Sauerstoffmangel der 
Gehirnzellen und dadurch oft zu einem Ausfall 
von Funktionen oder zum Absterben der Zellen 
führt.
Unbehandeltes Vorhofflimmern ist häufig eine 
Ursache für Blutgerinnsel, die aus dem Herzen 
kommen und zum Schlaganfall führen können. 
Bluthochdruck sowie auch ein schlecht einge-
stellter Blutzucker sind die wichtigsten Risiko-
faktoren. Gerade deshalb ist es wichtig, sich 
frühzeitig darüber zu informieren, wie die 
Schlaganfallrisiken eingeschränkt und behan-
delt werden können und welche Vorboten auf 
einen Schlaganfall hinweisen.
Der Referent spricht über die Risiken und Prä-
ventionsmöglichkeiten des Schlaganfalls. Er 
stellt die verschiedenen Schlaganfallformen vor, 
erläutert die Vorboten des Schlaganfalles und 
legt Behandlungsmöglichkeiten sowohl in der 
Therapie als auch in der Vorbeugung des Schlag-
anfalls dar. 
Im Anschluss an den Vortrag können dem Re-
ferenten Fragen gestellt werden.
Referent:
PD Dr. med. Eric Jüttler, Facharzt für Neurologie, 
Chefarzt der Neurologischen Abteilung am Ost-
alb-Klinikum Aalen
Moderator:
Dr. med. Sebastian Hock, Facharzt für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe, Vorsitzender der 
Kreisärzteschaft Aalen
Dienstag, 26.09.2023, 19.00 bis ca. 20.30 Uhr
Jagstzell, Sportgaststätte Jagstaue, 
An der Jagstbrücke 12

Erforderliche Anmeldung der Kurse unter 
Telefon 07961/8786-986, 
info@vhs-ostalb.de oder www.vhs-ostalb.de

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Schlossmuseum Ellwangen
Geheimnisvolle Familien-Schlossführung
Im Schlossmuseum Ellwangen findet am Sonn-
tag, 12. März um 17.30 Uhr eine Familien-
führung zu den Geheimnissen des Ellwanger 
Schlosses an. Der Rundgang führt kindgerecht 
zu spannenden Kunstwerken und Räumen im 
Schloss, die sonst verschlossen sind. Höhepunkt 
ist der Besuch im alten Burgverlies. Die Veran-
staltung ist für Kinder ab 6 Jahren geeignet. 
Anmeldung erforderlich unter E-Mail: info@
schlossmuseum-ellwangen.de. Die Gebühr be-
trägt fünf Euro. 
Info: www.schlossmuseum-ellwangen.de.

Schlossführung zu Keller & Kerkern
Auf Schloss Ellwangen findet am Sonntag, 26. 
März um 14.30 Uhr eine Sonderführung zu 
Kellern, Verliesen und Kerkern statt. Bei der Be-
sichtigung der sonst nicht öffentlich zugängli-
chen Anlagen erfahren die Teilnehmer die ur-
sprüngliche Nutzung der Räume. Ein Höhepunkt 
ist der Gang in den Kerker der Burg aus dem 
Mittelalter. Anmeldung erforderlich unter 
E-Mail: info@schlossmuseum-ellwangen.de. 
Die Gebühr beträgt acht Euro. 
Info: www.schlossmuseum-ellwangen.de. 

Josephi-Jahrmarkt 
am Sonntag, 12.03.2023 in Dinkelsbühl von 
10.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dinkelsbühl startet mit dem Josephi-Jahrmarkt 
in die neue Marktsaison. Daneben lädt der Din-
kelsbühler Einzelhandel zum verkaufsoffenen 
(bis 17.30 Uhr ) Sonntag ein. Auch die Cafés und 
Gaststätten bieten zum Start in den Frühling 
vielfältige kulinarische Schmankerln – gerade 
recht, um die bezaubernde Altstadt und das 
Einkaufserlebnis Dinkelsbühl so richtig auszu-
kosten.
Namensgeber für den Frühjahrsmarkt ist der 
heilige Josef, dessen Namenstag am 19. März 
begangen wird. Für die bäuerliche Bevölkerung 
war dies früher ein wichtiger Stichtag, denn 
selbst der faulste Bauer sollte bis dahin den 
Pflug in der Erde haben. Grund und Anlass ge-
nug, um sich an diesem Feiertag auch Stärke 
fürs ganze Jahr anzutrinken. Zum Markt bieten 
rund 55 Händler den Besuchern ein abwechs-
lungsreiches Warensortiment an.
Erhältlich sind die „Schlager“ Strickwaren und 
Socken, Mützen und Modeschmuck, Wäsche 
und Wolle; außerdem Holzarbeiten, Korbwaren 
und Floristik.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 11 61 17 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 0761/120 120 00

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell

Erreichbarkeit: 
Über die kalte Jahreszeit ist das Büro nicht be-
setzt, telefonisch aber unter dieser Nummer 
erreichbar.

Tel. 0151/ 29112349

Umwelt schützen –
Bus benützen!
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Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell 
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 14.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de
Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 10. März 2023
 10.00 Uhr Trauerfeier für Margarete Retten-

meier in Jagstzell, Aussegnungs-
halle 

  anschließend Urnenbeisetzung
 14.00 Uhr Requiem für Johanna Bold in Rosen-

berg (Gemeindehaus), anschl. Ur-
nenbeisetzung

 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Zumholz
Samstag, 11. März 2023 
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell

  - Wilhelm u. Theresia Schäfer u. 
verst. Angehörige

  - Hans Kurz u. verst. Eltern
  - Stefan u. Julianne Schimmele u. 

verst. Angehörige
  - Barbara u. Hans Kurz u. verst. An-

gehörige
  - Rudolf Fuchs u. verst. Angehörige

  - Alexander Kunisch u. verst. An-
gehörige

Sonntag, 12. März 2023 – 3. Fastensonntag
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, mit-

gestaltet vom Kirchenchor
 10.00 Uhr Kinderbrücke im Gemeindehaus in 

Rosenberg
 18.00 Uhr Andacht für die Seelsorgeeinheit in 

Hohenberg (siehe Artikel)
Dienstag, 14. März 2023 
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 15. März 2023 
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
Donnerstag, 16. März 2023 
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab

 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 17. März 2023 
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 18. März 2023
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg, mit-

gestaltet vom Liederkranz
Sonntag, 19. März 2023 – 
4. Fastensonntag (Laetare)
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 7.55 Uhr  Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Josef u. Anneliese Engelhard
  - Josefine Rettenmeier
  - Ulrike Bollheimer

  - Josef u. Theresia Haas u. verst. 
Eltern u. Geschwister

  - Anton Schäfer u. verst. Angehörige
 10.00 Uhr Kindergottesdienst in Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 13.30 Uhr Kreuzwegandacht in Dankoltsweiler
 18.00 Uhr nightfire in Jagstzell

Bericht aus der Kirchengemein-
deratssitzung vom 02. März 
2023
Pfr. Golla begrüßte die Räte zur 
KGR-Sitzung. Zwei Räte fehlten 

entschuldigt. Nach dem Impuls und der Geneh-
migung des Protokolls der letzten Sitzung folg-
ten die Berichte aus den Ausschüssen. Im 
gemeinsamen Ausschuss wurde berichtet, dass 
die Kirche Zur schmerzhaften Mutter in Rosen-
berg als erste Kirche in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart eine Photovoltaikanlage erhalten 
wird. In Hohenberg zeichnen sich mehrere Bau-
stellen ab, so z.B. die Kapelle Hütten, die Borro-
Ranch, der Westgiebel des Jakobushauses und 
die Sakristei und das Vordach der Jakobus-Kir-
che. 

Wir laden wie-
der recht herz-
lich alle Kinder 
mit ihren Fami-
lien zu unserem 
Kindergottes-
dienst am 19. 
März 2023 um 
10.00 Uhr in 
die St. Vitus-
Kirche Jagst-
zell ein.
Unser Thema 
ist: „Ich trage 
einen großen 
Namen.“
Wir hören im 
Gottesdienst von der Taufe Jesu und überlegen gemeinsam, was die eigenen Namen bedeuten.
Seid gespannt - wir freuen uns auf euch! Euer KIGO-Team
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Durch den Besuch einer Fortbildung im Juni 
wird Pastoralreferentin Ramona Richter die Be-
fähigung zum Begräbnisdienst erhalten. 
Im Bericht aus dem Pastoralausschuss wurde 
das gottesdienstliche Angebot der Osterzeit be-
sprochen. Am Vorabend des Palmsonntags wird 
in Jagstzell ein Familiengottesdienst gefeiert. 
Am Gründonnerstag finden nach der Abend-
mahlmesse wieder Betstunden in der Jakobus-
kirche statt. Der Kinderkreuzweg für die SE 
findet am Karfreitag in Jagstzell statt. Die Fuß-
wallfahrt auf den Schönenberg wurde auf den 
15. Juli terminiert. 2024 findet in der SE eine 
Pastoralvisitation statt.
Im Bericht aus der Kirchenpflege wurde der 
Haushaltsplan 2023/24 vorgestellt und für die 
nächste Sitzung zum Beschluss vorgeschlagen. 
Für die Vituskirche wurde der neue Teppich-
läufer und eine Schmutzfangmatte zum Preis 
von rund 5.000 € in Auftrag gegeben. Die emp-
findlichen Platten und der deutlich erhöhte Rei-
nigungsaufwand ließen keine andere Option zu. 
Nach der nun erfolgten Förderzusage des bi-
schöflichen Ordinariats konnte der Auftrag für 
die neue Lautsprecheranlage in der Pfarrkirche 
in Höhe von rund 30.000 € erteilt werden. Die 
Ertüchtigung der Anlage erfolgt in KW 10. Für 
die Sakristei in der Barbarakapelle wurde ein 
Wandheizpaneel als Frostschutz für den ener-
giefressenden Strahlungsheizer angeschafft.
Es folgte eine nicht öffentliche Sitzung, bevor 
Pfr. Golla die Sitzung mit einem Dank an die 
Räte beendete.

Elisabeth May, Gewählte Vorsitzende

Aus der Seelsorgeeinheit:
ANDACHT
„Und wird mir diese Welt zu groß und alles 
kommt in mir hoch, träum ich mich auf deinen 
Schoß!“,
so beschreibt LEA die Sehnsucht nach der elter-
lichen Geborgenheit in ihrem Lied „Elefant“.
Die Geborgenheit der Eltern zu spüren, ist ein 
großes Geschenk - ihre Zuwendung, ihre Nähe, 
ihre Liebe.
Weil wir wissen, dass die Verbindung zu den 
eigenen Eltern eine besondere ist und obwohl 
Erziehung nie ohne Verletzungen geschieht (auf 
beiden Seiten), möchten wir die Eltern in unse-
rer nächsten Andacht in den Mittelpunkt stel-
len!
Eltern sind wichtig, sie stellen die Wurzeln des 
eigenen Lebens dar. Deshalb laden wir alle ein: 
Eltern mit Kindern, Jugendliche mit einem El-
ternteil, Menschen, die die eigenen Eltern ver-
missen, Eltern, deren Eltern leider nicht mehr 
leben.
Wir können uns auch im Geist an unsere Eltern 
richten, uns zurückerinnern, Danke sagen.
Unsere Andacht findet am Sonntag, den 12. 
März 2023 um 18.00 Uhr in der Jakobus-
kirche auf dem Hohenberg statt. Wir freuen 
uns sehr auf Sie!
Für das junge Vorbereitungsteam, Pastoralrefe-
rentin Ramona Richter

Camino „Via de la Plata“
Im Jahr 2019 wanderten Rita und Josef Schenk 
über 1000 km vom Süden Spaniens über die „Via 
de la Plata“, einer alten Römerstraße, nach 
Santiago de Compostela in Galizien.

Über ihre Erlebnisse und Erfahrungen auf die-
sem Pilgerweg werden sie in einer Bildpräsen-
tation berichten.
Wann: Samstag, 18. März 2023, 19.30 Uhr
Wo: Virngrundhalle Rosenberg
Der Frauenbund Rosenberg lädt herzlich zum 
Besuch dieser Veranstaltung ein.
Den Erlös dieses Abends erhält die Kirchenge-
meinde Rosenberg als Beitrag zur Kirchenreno-
vation.

Zählung der Gottesdienstbesucher
Nachstehend das Ergebnis der Zählung am 
Samstag, 04. und Sonntag, 05. März 2023 in 
unserer Seelsorgeeinheit:
In Rosenberg beim Vorabendgottesdienst und 
der Kreuzwegandacht waren insgesamt 59 Kir-
chenbesucher, dies entspricht 5,7 %, in Hohen-
berg beim 8.30-Uhr-Gottesdienst wurden 42 
Besucher gezählt, dies entspricht 9,2 % und 
beim 10.00-Uhr-Gottesdienst und Jugendgot-
tesdienst in Jagstzell waren es 149 Besucher, 
dies entspricht 9,4 % der Gemeindemitglieder.

Ökumene:
ökumenisches Friedensgebet
Herzliche Einladung zum ökumenischen Frie-
densgebet am Mittwoch, 22. März 2023 um 
18.00 Uhr in der St.-Jakobuskirche in Ho-
henberg.
Pfarrerin Dinkel und Pastoralreferentin Ramona 
Richter

Rückblick zum Weltgebetstag 
2023
„Glaube bewegt“
Unter diesem Motto feierten am 
vergangenen Freitag zahlreiche 

Frauen und Männer in der Kath. St. Vituskirche 
den Weltgebetstag. Gestaltet wurde die Liturgie 
von Frauen aus dem kleinen Land Taiwan.
Mit dem Bibeltext aus Eph 1,15-19 „Ich habe 
von eurem Glauben gehört“ erzählten Taiwane-
rinnen von ihrem Glauben und ermutigten uns 
daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Po-
sitiven verändern können – egal wie unbedeu-
tend wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube 
bewegt“!
Passend zum Land Taiwan war die Kirche mit 
vielen Laternen und Orchideen dekoriert. Zur 
Erinnerung durften sich alle Gottesdienstbesu-
cher eine gebastelte Orchideenblüte mit nach 
Hause nehmen.
Der Weltgebetstagschor unter der Leitung von 
Sieglinde Erhard und begleitet von 8 Musike-
rinnen und Musikern trug mit den wunderschön 
gesungenen Weltgebetstagsliedern zur feierli-
chen musikalischen Gestaltung des Gottes-
dienstes bei.
Bei der durchgeführten Kollekte wurden 879,50 € 
gespendet. Mit dieser Spende werden weltweit 
über 100 Projekte unterstützt, die Frauen und 
Kinder stärken.
Bereits vor dem Gottesdienst und direkt im An-
schluss bestand die Möglichkeit, Produkte aus 
dem „Eine-Welt-Laden“ zu erwerben. Die Ge-
samteinnahmen beliefen sich auf 516,34 €.

… das ist Kirche für Kindergarten- und Grundschulkinder zum Anfassen, Hören, Sehen, Erleben 
und Mitmachen.

Eingeladen sind alle Kinder, die zusammen mit einer erwachsenen Begleitperson in einem 
zeitlich überschaubaren Rahmen Gottesdienst feiern möchten.

Alle 2 Monate treffen wir uns hierzu an einem Sonntag ab 10 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus Rosenberg. Die Termine werden im Gemeindeblatt und mit Aushängen z. B. im Kinder-
garten bekannt gegeben.

„Wünsch dir was“
Sonntag, den 12.03.2023

Die Kinderbrücke findet unten im Gemeindehaus statt
und ist über den Eingang des Pfarrbüros erreichbar!

Wir würden uns freuen, auch dich bei uns begrüßen zu dürfen!

Das Kinderbrückenteam: Annette Gschwender, Birgit Mack, Kathrin Maier, Monika Wanner
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Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evangelische Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon 07967/306, E-Mail:
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. 

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist

Sonntag, 12. März 2023 (Okuli)
Wochenspruch: Wer seine Hand an den Pflug 
legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für 
das Reich Gottes. (Lukas 9,62)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg
  Mit Taufen (Pfr. Oberländer)
  Gleichzeitig Kinderkirche
Dienstag, 14. März 2023
 18.00 Uhr Probe der Jungbläser in Rechenberg
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchores Rechen-

berg
Mittwoch, 15. März 2023
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Rechen-

berg
Samstag, 18. März 2023
 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr Kinderkirch-

Nachmittag für Rechenberg und 
Weipertshofen im Dorfgemein-
schaftshaus Weipertshofen

  Thema: Abraham
Sonntag, 19. März 2023 (Lätare)
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in 
die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn 
es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

 9.00 Uhr Gottesdienst in Jagstzell 
  (Pfarrer Oberländer)
 10.15 Uhr gemeinsamer Familiengottes-

dienst in Rechenberg 

  mit Kinderkirche 
  (Pfarrer Oberländer)
  Das Opfer ist für die Studienhilfe 

bestimmt.

Bi
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Zum Schluss wurden alle Gottesdienstbesucher herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein ins Vitusheim eingeladen. Herzlichen Dank an alle 
Gottesdienstbesucher. Danke für Ihr Mitfeiern und Ihre großzügige Spende. Ihr Weltgebetstags-Vorbereitungsteam

Die Konfirmandengruppe „unter“ der Kochertalbrücke

In Sichtweite der Kochertalbrücke fand am ver-
gangenen Wochenende eine gemeinsame Kon-
firmanden-Freizeit der Konfirmandengruppen 
aus Rechenberg-Weipertshofen und Leukers-
hausen-Mariäkappel in der Geislinger Mühle bei 
Braunsbach statt. Die Jugendlichen aus den 
beiden Gruppen fanden schnell zueinander, zu-
mal es Kontakte aus gemeinsam besuchten 
Schulen gab. Das Konfirmandenwochenende 
diente schwerpunktmäßig der Auseinanderset-
zung mit dem Thema „Abendmahl“. Es war aber 
auch Zeit für Spielaktionen, einen Nachtspa-

ziergang und einen kleinen Kinoabend. Viel 
Spaß hatten die Jugendlichen beim „Shooting-
Game“. Dabei mussten 15 Aufgabenstellungen 
erledigt und per Handyfoto dokumentiert wer-
den. Am Sonntagvormittag feierten die beiden 
Pfarrer, Michael Bauer und Rainer Oberländer 
zusammen mit den Jugendlichen im Rahmen 
eines kleinen Gottesdienstes das heilige Abend-
mahl. Dabei waren die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aktiv mit einbezogen und das 
Erlernte der Vortage wurde praktisch erlebbar.

Gelungene Konfi rmanden-� eizeit
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Vereinsmitteilungen

Kleintierzucht-
verein Jagstzell

Einladung zur Kulturausschusssitzung
Am Mittwoch, 15.03.2023 findet um 
19.30 Uhr im Bürgersaal der alten 
Schule die nächste Kulturausschusssit-
zung statt. 

Der Kleintierzuchtverein Jagstzell lädt 
hierzu alle Vereinsvertreter recht herzlich 
ein.

Lachsessen
im Schützenhaus
Die Schützengilde 
Jagstzell lädt alle 
Bürgerinnen und 
Bürger ganz herzlich
zum Lachsessen am 

25. März 2023
ins Schützenhaus ein. 
Der Beginn ist um 19.00 Uhr.
Es erwartet Sie ein 4-Gänge-Menü.
Jedem Gast überreichen wir beim Einlass 
ein Glas Sekt.

Karten können für 35 Euro pro Person ab 
sofort unter der Telefonnummer 07967/ 
8157 erworben werden. .

Auf Ihr Kommen freut sich die
Schützengilde Jagstzell e.V.

Kolpingsfamilie Jagstzell
Protokoll der Generalversammlung 
vom 24.02.2023
Teilnehmer: 28 von 105 Mitgliedern 
der Kolpingsfamilie Jagstzell waren 
anwesend.

Am Freitag, 24.02.2023 um 19.30 Uhr fand im 
Vitusheim unsere diesjährige Generalversamm-
lung statt. Die Begrüßung nahm der 2. Vorsit-
zende Herr Nikolaus Kurz vor. Unser neues Eh-
renmitglied Gertrud Köder wurde begrüßt. Er 
begrüßte besonders Präses Pfarrer Harald Golla 
und Bürgermeister Patrick Peukert und Frau 
Helene Dingler von der Uganda-Hilfe Königs-
bronn-Oberkochen.
Es wurde darauf hingewiesen, dass Fotos, die 
bei Veranstaltungen der Kolpingsfamilie ge-
macht werden, grundsätzlich für Veröffentli-
chungen sind.

Pfarrer Golla sprach anschließend einen geist-
lichen Impuls.
Zur Totenehrung erhoben sich alle Anwesenden 
von ihren Stühlen. Nikolaus Kurz erinnerte an 
die verstorbenen Kolpingbrüder Lorenz Erhard 
und Edmund Rettenmeier.
Im Bericht des Vorsitzenden ging Nikolaus 
Kurz auf die Tätigkeiten des vergangenen Jahres 
ein.
Im vergangenen Jahr 2022 fanden 5 Ausschuss-
sitzungen statt, die sich in diesem Jahr haupt-
sächlich um das 75-jährige Vereinsjubiläum 
drehten. Er dankte allen Helfern, die beim 
Schmücken des Fronleichnamsteppichs, dem 
Kirchplatz- und Erntedankfest, beim Kolpings-
treff, am Präsesabend, beim Seniorencafé, dem 
Kinderferienprogramm, am Kolpinggedenktag 
sowie der Bewirtung am Theater der Kulturge-
stalten mitgewirkt haben.
Nachdem noch kein neuer Vereinsvorstand ge-
funden werden konnte, gab Nikolaus Kurz als 
wichtigstes Thema die Suche nach einem ersten 
Vorsitzenden aus. Im laufenden Geschäftsjahr 
wollen wir uns intensiv damit beschäftigen, ob 
wir es mit einer Teamlösung probieren wollen.
Anschließend folgte der Bericht der Schriftfüh-
rerin Katja Kurz-Schmid, die über alle Aktivitä-
ten des vergangenen Jahres berichtete.
Der Kassierer Markus Rettenmeier erläuterte 
den Kassenbericht. Die Kassenprüfer Ingrid Allin 
und Herman Vees hatten den ordnungsgemäßen 
Kassenstand bereits vorab bestätigt.
Aktuell hat die Kolpingsfamilie Jagstzell 105 
Mitglieder, 6 weniger als im Vorjahr, bei einem 
Altersschnitt von 57,6 Jahren.
Weiter ging es mit den Berichten der Familien-
gruppen 1, 2, 3 und 4:
So langsam konnten wieder sehr viele Pro-
grammpunkte durchgeführt werden.
Die Berichte vom Kolpingstreff und vom Senio-
rencafé folgten anschließend. Ein neues Ge-
samtjahresprogramm wurde verteilt.
Bürgermeister Patrick Peukert lobte die aktive 
Kolpingsfamilie und berichtete über aktuelle 
und geplante Themen, die die Gemeinde Jagst-
zell beschäftigen. Er dankte den Gemeindemit-
gliedern für die Unterstützung im Ehrenamt.
Anschließend 
nahm Herr 
Peukert die 
Entlastung der 
V o r s t a n d -
schaft vor. 
Diese wurde 
e i n s t i m m i g 
entlastet.

Wahlen:
Da die Vor-
standsmitglie-
der sich nur 
für ein Jahr 
wählen ließen, 
standen alle 
Vorstandsäm-
ter zur Wahl 
an. 
Die Position des ersten Vorsitzenden konnte 
nicht neu besetzt werden.

Es ergibt sich folgender Vorstand:
1. Vorsitzender – nicht besetzt
2. Vorsitzender – Nikolaus Kurz
Präses – Pfarrer Harald Golla
Kassierer – Markus Rettenmeier
Kassenprüfer- Ingrid Allin, Hermann Vees
Schriftführerin – Katja Kurz-Schmid
NEU: Pressewart: Reinhold Sommer

Die Ansprechpartner und Stellvertreter für die 
einzelnen Gruppierungen wurden bestätigt: 
Familiengruppe I – Georg Kunisch und Helga 
Drukenmüller
Familiengruppe II – Georg Krockenberger und 
Erwin Müller
Familiengruppe III – Markus Rettenmeier und 
Klaus Jaumann
Familiengruppe IV – Marianne und Andreas 
Kling, Katja Kurz-Schmid
Senioren – Hans Kurz
Bannerträger - Josef Hald
Mitglied für die Bezirksversammlung – Gertrud 
Kunisch

Herzlichen Dank an alle, die sich für die ver-
schiedensten Ämter und Funktionen zur Verfü-
gung stellen!

Ende 2022 konnte nach einer pandemiebe-
dingten Pause wieder das jährliche Theater der 
Kulturgestalten stattfinden. An allen drei Thea-
tervorstellungen bewirteten Mitglieder und 
Freunde der Kolpingsfamilie Jagstzell die Be-
sucher. Der Erlös von 1.500 € wurde an Frau 
Helene Dingler übergeben, sie überbringt das 
Geld persönlich an die laufenden Projekte der 
Uganda-Hilfe Königsbronn-Oberkochen. An-
hand eines Bildervortrages konnten sich die 
Besucher der Generalversammlung ein Bild 
machen, was vor Ort schon seit sehr vielen 
Jahren umgesetzt wird und was geplant ist. Die 
Gruppe um Frau Dingler verkauft am Brenztopf-
märktle zugunsten der Ugandahilfe. Hierzu lädt 
sie recht herzlich ein, das Märktle am 
26.03.2023 ab 11.00 Uhr zu besuchen.

Anschließend gab es noch ein Zusammensitzen 
in netter Runde.

 Katja Kurz-Schmid, 05.03.2023



Obst- und Gartenbauverein 
Jagstzell

Liebe Freunde und Mitglieder 
des Obst- und Gartenbauvereins 
Jagstzell,
wie bereits angekündigt, findet un-
sere Garten-Fräsaktion 2023 am:

25.3.2023 • 15.4.2023 • 22.4.2023

statt. Durch fachkundigen OGVler gefräst, ent-
steht Ihnen ein geringfügiger Kostenbeitrag von 
25 € pro Stunde/Komplettservice für unsere 
Mitglieder. 

(Mitgliedsanträge für Interessenten unserer 
zahlreichen Vorteile unter lothar.krockenber-
ger@ogv-jagstzell.de oder sprechen Sie uns an)

Terminvergabe unter: 
Lothar Krockenberger: E-Mail an lothar.
krockenberger@ogv-jagstzell.de oder Telefon 
07967/6540 

• Verleih Vertikutierer (aufgetankt & betriebs-
bereit): gegen eine günstige Tagesgebühr von 

10 Euro auszuleihen. Bei Interesse einfach bei 
unserem Heinz Lechler (Telefon 07967/6722) 
anrufen.

• Vortrag: wir freuen uns sehr, dass wir den 
sehr bekannten Gartenexperten & Vereins-
freund Anton Vaas für einen Vortrag am 
24.3.2023, 19.00 Uhr im Landhaus Ret-
tenmeier gewinnen konnten.

• Unser diesjähriger Schnittkurs findet am 
13.5.2023 statt, mit dem Thema „Rund um 
den Hausgarten“. 

Was sonst noch 
interessiert

Vortrag bei den Ellwanger Landfrauen: 

Milchzauber – 
gerührt, geschüttelt oder gemixt
Der Milchwirtschaftliche Verein Baden-Würt-
temberg e. V. informiert am 20.03.2023, um 

18.00 Uhr beim Ellwanger Landfrauenverein im 
Dorfhaus in Eggenrot über den Verwandlungs-
künstler Milch. In was kann Milch verwandelt 
werden? Was macht Milch und Milchprodukte 
in der täglichen Ernährung unverzichtbar? Re-
ferentin Brigitte Steinwender erläutert Wis-
senswertes über die Be- und Verarbeitung der 
Milch, klärt über Milchirrtümer auf und zeigt 
Tipps und Tricks zum Umgang mit Milchproduk-
ten. 
Einfache und schnelle Rezeptideen für zauber-
hafte Milchshakes erfrischen dabei die Zuhörer 
während des einstündigen Vortrags.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Unkostenbeitrag für Mitglieder 5 Euro, für Nicht-
mitglieder 7 Euro.

Anmeldung bitte bis 12.03.2023 
unter Tel. 07961/2580.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann dies entscheidend 

für schnelle Hilfe sein!

Motorsägenkurs
in Ellwangen/Neuler

Web-Seminar: Mo., 20.03.2023, 18.00 - 21.30 Uhr
Praxis: Fr., 24.03.2023, 8.00 - 12.30 oder 13.00 - 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90          Guse        180,– E
T

T
T

T

T

T

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 09.03. bis 15.03.2023
Solange Vorrat reicht

Zarte NP: je 100 g 2,23
Rinderroulade 100 g 1,98 H
Hackfl eisch NP: je 100 g 1,22
gemischt 100 g 0,98 H
Kasseler Hals NP: je 100 g 1,54
goldgelb geräuchert 100 g 1,15 H
Saftiger Schweine-  NP: je 100 g 1,17
krustenbraten 100 g 1,05 H
Fleischkäse auch NP: je 100 g 1,54
zum Selberbacken 100 g 1,30 H

Gerauchte NP: je 100 g 1,86
Schinkenwurst NP: je 100 g 2,–
Bierwurst 100 g 1,48 H

Alle Fleischwurst- NP: je 100 g 1,64
Portionswürste 100 g 1,39 H

Gerauchter NP: je 100 g 1,75
Schweinebauch 100 g 1,29 H

Hausmacher NP: je 100 g 1,37
Wurstsalat 100 g 1,25 H

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!


